
Die HENGST GMBH legt großen Wert auf den Schutz Ihrer 
personenbezogenen Daten. Daher informieren wir Sie, gemäß den 
einschlägigen Datenschutzvorschriften über die Erhebung, Verarbeitung und 
Nutzung Ihrer Daten im Rahmen des Bewerbungs-Verfahrens: 

Verantwortliche Stelle 

HENGST GMBH, Herscheider Landstr. 131, 58515 Lüdenscheid 

Daten, die wir benötigen 

Bei der Bewerbung verarbeiten wir Daten von Ihnen, die wir im Rahmen der 
Bewerbung benötigen. Dies können Kontaktdaten, alle mit der Bewerbung in 
Verbindung stehenden Daten (Lebenslauf, Zeugnisse, Qualifikationen, 
Antworten auf Fragen etc.). 

Die Bewerbungsdaten werden nur zum Zweck der Bewerbungsabwicklung 
durch die HENGST GMBH erhoben und verarbeitet. 

In diesem Zuge findet keine automatisierte Entscheidungsfindung oder 
Profiling statt. 

 

Datenlöschung 

Soweit keine gesetzliche Aufbewahrungsfrist existiert, werden die Daten 
gelöscht, sobald eine Speicherung nicht mehr erforderlich, bzw. das 
berechtigte Interesse an der Speicherung erloschen ist. Sofern keine 
Einstellung erfolgt, ist dies regelmäßig spätestens sechs Monate nach 
Abschluss des Bewerbungsverfahrens der Fall. Sofern es nicht zu einer 
Einstellung gekommen ist, Ihre Bewerbung aber weiterhin für uns interessant 
ist, fragen wir Sie, ob wir Ihre Bewerbung für künftige Stellenbesetzungen 
weiter vorhalten dürfen. 

Natürlich haben Sie jederzeit das Recht Ihre Bewerbung zurückzuziehen. 

 

Vertrauliche Behandlung Ihrer Daten 

Ihre Daten behandeln wir selbstverständlich vertraulich und übermitteln diese 
nicht an Dritte außerhalb der HENGST GMBH. Nur die Geschäftsleitung und 
involvierte Abteilungs-Leiter bekommen Ihre Bewerbung zu sehen. 

Ihre Datenschutzrechte 

Als betroffene Person haben Sie das Recht auf Auskunft über die Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten sowie auf Berichtigung unrichtiger 
Daten oder auf Löschung, sofern einer der in Art. 17 DSGVO genannten 



Gründe vorliegt, z.B. wenn die Daten für die verfolgten Zwecke nicht mehr 
benötigt werden. Es besteht zudem das Recht auf Einschränkung der 
Verarbeitung, wenn eine der in Art. 18 DSGVO genannten Voraussetzungen 
vorliegt und in den Fällen des Art. 20 DSGVO das Recht auf 
Datenübertragbarkeit. Jede betroffene Person hat das Recht auf Beschwerde 
bei einer Aufsichtsbehörde, wenn sie der Ansicht ist, dass die Verarbeitung 
der sie betreffenden Daten gegen datenschutzrechtliche Bestimmungen 
verstößt. Das Beschwerderecht kann insbesondere bei einer Aufsichtsbehörde 
in dem Mitgliedstaat des Aufenthaltsorts oder des Arbeitsplatzes der 
betroffenen Person oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes geltend 
gemacht werden. 

Unser Ansprechpartner 

Haben Sie Fragen zum Datenschutz oder wollen von Ihrem Auskunfts- oder 
Widerrufsrecht Gebrauch machen, wenden Sie sich bitte an 
datenschutz@hengst-it.de. 


